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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Rene Dierkes AfD
vom 08.02.2026

Vollzogene Abschiebungen aus Bayern

Die Staatsregierung wird gefragt:

11 Wie viele Abschiebungen wurden im Jahr 2025 aus dem Freistaat
Bayern vollzogen (bitte aufschlisseln nach Monaten)? 3

1.2 Wie viele Personen wurden im Rahmen dieser Abschiebungen jeweils
per Linienflug, Sammelcharter oder Einzelcharter abgeschoben? 3

1.3  Wie viele Abschiebungen scheiterten im Jahr 2025 im letzten Moment,
etwa durch Widerstand der Betroffenen, medizinische Atteste, Flug-
verweigerung durch Airline oder sonstige Griinde? 3

3.2  Wie viele Personen tauchten im Jahr 2025 vor ihrer geplanten Ab-
schiebung unter? 3

21 In welche Herkunfts- bzw. Zielstaaten wurden die betreffenden Per-
sonen im Jahr 2025 jeweils abgeschoben (bitte tabellarisch mit Anzahl
der Falle)? 3

2.2 Wie viele der abgeschobenen Personen hatten die Staatsangehorig-
keit eines der folgenden Lander: Afghanistan, Syrien, Irak, Nigeria,
Algerien, Marokko, Georgien, Turkei? 12

2.3  Wie viele der im Jahr 2025 abgeschobenen Personen waren zuvor
straffallig geworden (bitte aufschliisseln nach Art der Straftaten)? 12

3.1  Wie viele Personen wurden im Jahr 2025 aus Abschiebehaft heraus
abgeschoben? 12

3.3  Wie hoch ist die derzeitige Zahl der vollziehbar ausreisepflichtigen Per-
sonen im Freistaat Bayern, die sich dem Zugriff entzogen haben? 12

41  Wie hoch waren die durchschnittlichen Kosten pro vollzogener Ab-
schiebung im Jahr 2025 (bitte unterteilen nach Linienflug, Einzelcharter
und Sammelabschiebung)? 12

4.2  Wie hoch waren die Gesamtkosten aller Abschiebungen im Jahr 2025
fur den Freistaat Bayern? 13
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4.3

51

5.2

5.3

6.1

6.2

6.3

71

7.2

7.3

8.1

8.2

8.3

Wie viele Polizeibeamte waren im Jahr 2025 mit Abschiebungsmalf}-
nahmen befasst (bitte den verbundenen Personalaufwand in Vollzeit-
aquivalenten angeben)?

Welche Zahlungen wurden im Rahmen der Riuckkehr- oder Re-
integrationsprogramme im Zusammenhang mit Abschiebungen ge-
leistet (bitte nach Zielland aufschlisseln)?

Wie viele der abgeschobenen Personen kehrten bereits zu einem
spateren Zeitpunkt erneut nach Deutschland zuriick?

Wie viele abgeschobene Personen legten gegen ihre Abschiebung
Klage oder Eilantrag ein (bitte Anzahl der Verfahren angeben, die auf-
schiebende Wirkung hatten)?

Wie viele der im Jahr 2025 abgeschobenen Personen waren so-
genannte Dublin-Falle, also Ruckfuhrungen in EU-Staaten?

Wie viele der abgeschobenen Personen waren zum Zeitpunkt der Ab-
schiebung geduldet, wie viele hatten keinen legalen Aufenthaltsstatus
mehr?

Wie viele der abgeschobenen Personen hatten Familienangehérige
mit Bleiberecht in Deutschland?

Wie viele Abschiebungen erfolgten im Jahr 2025 aus Krankenhausern,
Justizvollzugsanstalten oder sonstigen behérdlichen Einrichtungen
heraus?

Wie viele Abschiebungen betrafen alleinstehende Manner, wie viele
Frauen und wie viele Minderjahrige?

Wie viele Sammelabschiebungen wurden vom Flughafen Miinchen
aus durchgefiihrt (bitte ggf. nach Kenntnis die Anzahl der Sammel-
abschiebungen unter Beteiligung der Bundespolizei angeben)?

Wie viele der abgeschobenen Personen reisten freiwillig im Rahmen
sogenannter Rickkehrhilfen aus?

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zur Effizienz und Erfolgs-
quote von Ruckflihrungen je nach Herkunftsstaat?

Welche konkreten Malinahmen plant die Staatsregierung im Jahr 2026
zur Steigerung der Zahl tatsachlicher Abschiebungen und zur Redu-
zierung von Abschiebehindernissen?

Hinweise des Landtagsamts
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Antwort

des Staatsministeriums des Innern, fiir Sport und Integration
vom 17.03.2026

11 Wie viele Abschiebungen wurden im Jahr 2025 aus dem Freistaat
Bayern vollzogen (bitte aufschliisseln nach Monaten)?

2025 wurden 3649 Ausreisepflichtige aus bayerischer Zustandigkeit rickgefuhrt. Die
Ruckfuhrungen verteilen sich auf die einzelnen Monate wie folgt: Januar: 249, Feb-
ruar: 345, Marz: 347, April: 292, Mai: 286, Juni: 269, Juli: 358, August: 311, Septem-
ber: 330, Oktober: 322, November: 304, Dezember: 236. Dartiber hinaus hat auch die
Bundespolizei in eigener Zustandigkeit Abschiebungen vollzogen.

1.2 Wie viele Personen wurden im Rahmen dieser Abschiebungen jeweils
per Linienflug, Sammelcharter oder Einzelcharter abgeschoben?

1823 Personen wurden per Linienflug, 956 Personen per Sammelcharter und 215 per
Kleincharter abgeschoben.

1.3 Wie viele Abschiebungen scheiterten im Jahr 2025 im letzten Moment,
etwa durch Widerstand der Betroffenen, medizinische Atteste, Flug-
verweigerung durch Airline oder sonstige Griinde?

3.2 Wie viele Personen tauchten im Jahr 2025 vor ihrer geplanten Ab-
schiebung unter?

Die Fragen 1.3 und 3.2 werden wegen des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Zur Beantwortung der Fragen wird auf die Antwort des Staatsministeriums des Innern,
fur Sport und Integration vom 10.02.2026 auf die Anfrage des Abgeordneten Chris-
toph Maier (AfD) zum Plenum zur Plenarsitzung am 10.02.2026 (Drs. 19/10025 vom
09.02.2026, Frage 8) verwiesen.

21 Inwelche Herkunfts- bzw. Zielstaaten wurden die betreffenden Perso-
nen im Jahr 2025 jeweils abgeschoben (bitte tabellarisch mit Anzahl
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der Falle)?
Staatsangehorigkeit Zielland
Tirkei Turkei 382
Irak Irak 148
Georgien Georgien 125
Nigeria Nigeria 124
Tunesien Tunesien 114
Aserbaidschan Aserbaidschan 103
Syrien Griechenland 89
Rumanien Rumanien 87
Marokko Marokko 84
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Staatsangehdorigkeit Zielland
Afghanistan Frankreich 80
Syrien Bulgarien 74
Afghanistan Griechenland 72
Algerien Algerien 64
Russland Russland 60
Moldau Moldau 57
Polen Polen 57
Albanien Albanien 53
Kosovo Kosovo 52
Serbien Serbien 49
Algerien Spanien 47
Syrien Spanien 47
Gambia Gambia 41
Afghanistan Spanien 37
Athiopien Athiopien 36
Syrien Zypern 32
Afghanistan Belgien 31
Nordmazedonien Nordmazedonien 31
Somalia Italien 29
Afghanistan Osterreich 27
Tirkei Osterreich 27
Pakistan Pakistan 25
ungeklart Griechenland 25
Somalia Spanien 23
Tschechische Republik Tschechische Republik 23
Armenien Armenien 22
Bulgarien Bulgarien 22
Afghanistan Bulgarien 21
Sierra Leone Sierra Leone 21
Afghanistan Kroatien 19
Turkei Kroatien 19
Cote d’lvoire Frankreich 18
Irak Griechenland 18
Afghanistan Afghanistan 17
Jordanien Jordanien 17
Syrien Kroatien 17
Bosnien-Herzegowina Bosnien-Herzegowina 16
Italien Italien 16
Somalia Griechenland 16
Somalia Somalia 16
Nigeria Frankreich 15
Ungarn Ungarn 15
Vietnam Vietnam 15
Weilrussland Polen 15
Kroatien Kroatien 14



Jemen

Griechenland

Kasachstan

Kasachstan

Kongo Dem. Rep.

Kongo Dem. Rep.

9

9

9

9
Tadschikistan Polen 9
Brasilien Brasilien 8
Ghana Ghana 8
Griechenland Griechenland 8
Irak Kroatien 8
Kolumbien Kolumbien 8
Litauen Litauen 8
Nigeria Niederlande 8
Tadschikistan Tadschikistan 8
Turkei Frankreich 8
Afghanistan Frankreich 7
Algerien Slowenien 7
Marokko Spanien 7
Syrien Polen 7
Tansania Spanien 7
Tirkei Schweiz 7
Turkei Portugal 7
Algerien Schweiz 6
Armenien Frankreich 6
Irak Schweden 6
Kasachstan Spanien 6
Mali Mali 6
Marokko Osterreich 6
Peru Peru 6
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Staatsangehdorigkeit Zielland

Senegal Senegal 14
Afghanistan Polen 13
Afghanistan Italien 13
Afghanistan Portugal 13
Algerien Niederlande 13
Syrien Osterreich 13
Afghanistan Belgien 12
Syrien Rumanien 12
Afghanistan Schweden 11
Guinea Guinea 11
Slowakische Republik Slowakische Republik 11
Ukraine Polen 11
Afghanistan Slowenien 10
Russland Kroatien 10
Tadschikistan Lettland 10
Uganda Uganda 10
Agypten Agypten 9
Aserbaidschan Frankreich
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Staatsangehdorigkeit Zielland

Somalia Polen
Syrien Schweden
Afghanistan Lettland
China (Volksrep.) China (Volksrep.)
Céte d’lvoire Spanien
Eritrea Frankreich
Indien Indien
Irak Schweiz
Iran Iran
Jemen Polen
Kuba Niederlande
Lettland Lettland
Marokko Niederlande
Marokko Slowenien
Polen Polen
Sierra Leone Frankreich
Somalia Frankreich
Syrien Tschechische Republik
Weilrussland Niederlande
Aserbaidschan Belgien
Aserbaidschan Bulgarien
Benin Frankreich

China (Volksrep.)

Tschechische Republik

Cote d’lvoire Coéte d’'lvoire
Dschibuti Frankreich
Eritrea Polen

Indien Niederlande
Iran Frankreich
Iran Griechenland
Niederlande Niederlande
Nigeria Malta
Somalia Osterreich
Tadschikistan Spanien
Tansania Frankreich
Tansania Tansania
Tunesien Niederlande
Turkei Niederlande
Tirkei Schweden
Venezuela Venezuela
Afghanistan Tschechische Republik
Algerien Frankreich
Aserbaidschan Niederlande
Aserbaidschan Litauen
Athiopien Spanien
Benin Spanien
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Staatsangehorigkeit

Zielland

Estland

Estland

3
Indien Tschechische Republik 3
Jordanien Osterreich 3
Jordanien Schweden 3
Kamerun Kamerun 3
Kasachstan Frankreich 3
Kasachstan Polen 3
Kasachstan Schweden 3
Myanmar Niederlande 3
Pakistan Tschechische Republik 3
Russland Frankreich 3
Russland Spanien 3
Somalia Schweiz 3
Somalia Zypern 3
Syrien Danemark 3
Syrien Italien 3
Syrien Litauen 3
Syrien Slowenien 3
Tadschikistan Litauen 3
Timor-Leste Timor-Leste 3
Tunesien Osterreich 3
Tunesien Schweiz 3
Turkei Polen 3
Turkei Niederlande 3
Ukraine Tschechische Republik 3
Afghanistan Schweiz 2
Afghanistan Danemark 2
Afghanistan Osterreich 2
Afghanistan Rumanien 2
Afghanistan Schweiz 2
Angola Angola 2
Armenien Bulgarien 2
Aserbaidschan Osterreich 2
Aserbaidschan Polen 2
Aserbaidschan Rumanien 2
Athiopien Frankreich 2
Athiopien Polen 2
Bangladesch Bangladesch 2
Benin Benin 2
Céte d’lvoire Schweiz 2
Frankreich Frankreich 2
Gambia Polen 2
Gambia Spanien 2
Guinea Schweiz 2
Irak Polen 2
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Vereinigte Staaten von Amerika

Vereinigte Staaten von Amerika

Staatsangehdorigkeit Zielland

Irak Italien 2
Irak Slowenien 2
Iran Osterreich 2
Jemen Jemen 2
Jordanien Belgien 2
Jordanien Niederlande 2
Jordanien Bulgarien 2
Jordanien Griechenland 2
Jordanien Spanien 2
Kamerun Polen 2
Kenia Kenia 2
Kongo Dem. Rep. Frankreich 2
Marokko Frankreich 2
Montenegro Montenegro 2
Niederlande Niederlande 2
Nigeria Frankreich 2
Nigeria Italien 2
Osterreich Osterreich 2
Russland Osterreich 2
Russland Polen 2
Senegal Spanien 2
Sierra Leone Spanien 2
Somalia Niederlande 2
Somalia Frankreich 2
Somalia Kroatien 2
Somalia Malta 2
Somalia Ruménien 2
Somalia Schweden 2
Syrien Niederlande 2
Tschechische Republik Tschechische Republik 2
Tunesien Polen 2
Tunesien Spanien 2
Uganda Niederlande 2
Uganda Polen 2
Ukraine Schweiz 2
Ukraine Estland 2
Ukraine Schweiz 2
Ukraine Slowakische Republik 2
ungeklart Schweden 2

2

2

2

1

1

1

Vietnam Ungarn
Weilrussland Osterreich
Afghanistan Niederlande
Afghanistan Norwegen
Albanien Belgien




Aserbaidschan

Slowakische Republik

Aserbaidschan Spanien
Athiopien Niederlande
Athiopien Schweiz
Athiopien Tschechische Republik
Athiopien Finnland
Athiopien Griechenland
Athiopien Schweden
Bangladesch Belgien
Benin Osterreich
Burkina Faso Belgien
Burkina Faso Frankreich

Burkina Faso

Burkina Faso

Burundi

Schweiz

China (Volksrep.)

Spanien

Dominikanische Republik

Dominikanische Republik

Dschibuti

Dschibuti

Dschibuti Frankreich
Eritrea Belgien

Eritrea Niederlande
Gambia Schweiz
Gambia Portugal
Gambia Schweden
Georgien Frankreich
Georgien Osterreich
Georgien Schweiz
Georgien Slowakische Republik
Ghana Frankreich
Ghana Schweiz
GroRbritannien GroRbritannien
Guinea Frankreich
Indien Osterreich
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Staatsangehdorigkeit Zielland

Algerien Osterreich
Algerien Polen
Algerien Tschechische Republik
Algerien Bulgarien
Algerien Schweden
Armenien Osterreich
Armenien Polen
Armenien Polen
Armenien Spanien
Aserbaidschan Luxemburg
Aserbaidschan Kroatien
Aserbaidschan Portugal
Aserbaidschan Schweden
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Staatsangehorigkeit Zielland
Irak Belgien 1
Irak Niederlande 1
Irak Osterreich 1
Irak Bulgarien 1
Irak Niederlande 1
Iran Polen 1
Iran Ruménien 1
Iran Spanien 1
Israel Israel 1
Japan Japan 1
Jemen Frankreich 1
Jemen Finnland 1
Jemen Niederlande 1
Jemen Schweden 1
Jemen Spanien 1
Jordanien Kroatien 1
Jordanien Niederlande 1
Kasachstan Tschechische Republik 1
Kasachstan Italien 1
Kenia Spanien 1
Kirgisistan Kirgisistan 1
Kolumbien Polen 1
Kolumbien Frankreich 1
Kongo Belgien 1
Kongo Belgien 1
Kongo Litauen 1
Kongo Spanien 1
Kosovo Schweden 1
Kuwait Kuwait 1
Libanon Bulgarien 1
Malaysia Malaysia 1
Marokko Belgien 1
Marokko Polen 1
Marokko Schweiz 1
Marokko Niederlande 1
Marokko Schweiz 1
Moldau Spanien 1
Mongolei Mongolei 1
Mosambik Mosambik 1
Myanmar Frankreich 1
Myanmar Griechenland 1
Myanmar Malta 1
Myanmar Spanien 1
Nigeria Osterreich 1
Nigeria Polen 1
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Staatsangehdorigkeit Zielland
Nigeria Norwegen 1
Nigeria Schweiz 1
Pakistan Portugal 1
Philippinen Philippinen 1
Ruanda Belgien 1
Russland Tschechische Republik 1
Russland Belgien 1
Russland Griechenland 1
Russland Lettland 1
Sambia Sambia 1
Schweiz Schweiz 1
Schweiz Schweiz 1
Senegal Frankreich 1
Sierra Leone Schweden 1
Sierra Leone Ungarn 1
Somalia Belgien 1
Somalia Belgien 1
Somalia Polen 1
Sri Lanka Osterreich 1
Sri Lanka Sri Lanka 1
Syrien Belgien 1
Syrien Frankreich 1
Syrien Niederlande 1
Syrien Finnland 1
Syrien Malta 1
Syrien Portugal 1
Tansania Belgien 1
Tansania Finnland 1
Tansania Kroatien 1
Tansania Schweiz 1
Togo Togo 1
Tunesien Italien 1
Tunesien Kroatien 1
Tunesien Slowenien 1
Turkei Belgien 1
Turkei Bulgarien 1
Turkei Frankreich 1
Turkei Italien 1
Tirkei Slowenien 1
Uganda Frankreich 1
Uganda Tschechische Republik 1
Uganda Island 1
Uganda Schweden 1
Ukraine Danemark 1
Ukraine Polen 1
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Staatsangehdorigkeit Zielland
Ukraine Portugal 1
Ukraine Ungarn 1
ungeklart Niederlande 1
ungeklart Estland 1
ungeklart Kroatien 1
ungeklart Lettland 1
ungeklart Niederlande 1
ungeklart Spanien 1
Zypern Zypern 1

2.2 Wie viele der abgeschobenen Personen hatten die Staatsangehorig-
keit eines der folgenden Lander: Afghanistan, Syrien, Irak, Nigeria,
Algerien, Marokko, Georgien, Tiirkei?

2025 wurden insgesamt 1937 Ausreisepflichtige mit den angefragten Staatsangehdrig-
keiten rickgeflhrt.

2.3 Wie viele der im Jahr 2025 abgeschobenen Personen waren zuvor
straffillig geworden (bitte aufschliisseln nach Art der Straftaten)?

Von den im Jahr 2025 Ruckgefuhrten waren 1405 zuvor strafrechtlich verurteilt worden.

Die im Ubrigen abgefragten Informationen werden statistisch nicht erfasst und kdénnen
auch unter Bertiicksichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, Art. 16a Abs. 1
und 2 Satz 1 Bayerische Verfassung (BV) ergebenden parlamentarischen Fragerechts
nur mit einem unverhaltnismaRigen Verwaltungsaufwand erhoben werden.

3.1 Wie viele Personen wurden im Jahr 2025 aus Abschiebehaft heraus
abgeschoben?

1007 Personen wurden aus der Abschiebehaft/Ausreisegewahrsam abgeschoben.

3.3 Wie hoch ist die derzeitige Zahl der vollziehbar ausreisepflichtigen
Personen im Freistaat Bayern, die sich dem Zugriff entzogen haben?

Die abgefragten Informationen werden statistisch nicht erfasst und kénnen auch unter
Berilcksichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, Art. 16a Abs. 1 und 2
Satz 1 BV ergebenden parlamentarischen Fragerechts nur mit einem unverhaltnis-
mafigen Verwaltungsaufwand erhoben werden.

41 Wie hoch waren die durchschnittlichen Kosten pro vollzogener Ab-
schiebung im Jahr 2025 (bitte unterteilen nach Linienflug, Einzel-
charter und Sammelabschiebung)?

Zur Beantwortung der Frage wird auf die Antwort des Staatsministeriums des Innern,
fur Sport und Integration vom 16.12.2024 auf die Schriftliche Anfrage des Abgeordneten
Markus Walbrunn (AfD) vom 16.11.2024 ,Abschiebungen aus Bayern im ersten Halb-
jahr 2024“ (Drs. 19/4437 vom 20.01.2025) verwiesen.
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4.2 Wie hoch waren die Gesamtkosten aller Abschiebungen im Jahr 2025
fiir den Freistaat Bayern?

Zur Beantwortung der Frage wird auf die Antwort des Staatsministeriums des Innern,
fur Sport und Integration vom 25.02.2025 auf die Schriftliche Anfrage des Abgeordneten
Markus Walbrunn (AfD) vom 09.01.2025 ,Abschiebungen aus Bayern im Jahr 2024"
(Drs. 19/5196 vom 31.03.2025) verwiesen.

4.3 Wie viele Polizeibeamte waren im Jahr 2025 mit AbschiebungsmaR-
nahmen befasst (bitte den verbundenen Personalaufwand in Voll-
zeitaquivalenten angeben)?

Eine statistische, automatisierte Erfassung der angefragten Informationen erfolgt bei
der Bayerischen Polizei nicht. Zur validen Beantwortung der Fragestellung misste eine
umfangreiche manuelle (Einzel-)Auswertung polizeilicher Akten und Datenbestande
erfolgen. Dies wirde bei den einzubindenden Polizeidienststellen zu einem erheb-
lichen, nicht vertretbaren zeitlichen und personellen Aufwand flihren. Auch unter Be-
ricksichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, Art. 16a Abs. 1 und 2 Satz 1
BV ergebenden parlamentarischen Fragerechts der Abgeordneten des Landtags kann
daher eine Auswertung von Einzelakten u.A. nicht erfolgen.

51 Welche Zahlungen wurden im Rahmen der Riickkehr- oder Re-
integrationsprogramme im Zusammenhang mit Abschiebungen ge-
leistet (bitte nach Zielland aufschliisseln)?

Die in der Frage angesprochenen Rickkehrhilfen und Reintegrationsprogramme kom-
men nur zur Forderung freiwilliger Ausreisen in Betracht. Rickgefuhrte kénnen der-
artige Férderungen nicht in Anspruch nehmen.

5.2 Wie viele der abgeschobenen Personen kehrten bereits zu einem
spateren Zeitpunkt erneut nach Deutschland zuriick?

Die abgefragten Informationen werden statistisch nicht erfasst und kdnnen auch unter
Berticksichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, Art. 16a Abs. 1 und 2
Satz 1 BV ergebenden parlamentarischen Fragerechts nur mit einem unverhaltnis-
mafigen Verwaltungsaufwand erhoben werden.

5.3 Wie viele abgeschobene Personen legten gegen ihre Abschiebung
Klage oder Eilantrag ein (bitte Anzahl der Verfahren angeben, die
aufschiebende Wirkung hatten)?

Die abgefragten Informationen werden statistisch nicht erfasst und kénnen auch unter
Bertcksichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, Art. 16a Abs. 1 und 2
Satz 1 BV ergebenden parlamentarischen Fragerechts nur mit einem unverhaltnis-
mafigen Verwaltungsaufwand erhoben werden.

6.1 Wie viele der im Jahr 2025 abgeschobenen Personen waren so-
genannte Dublin-Falle, also Riickfiihrungen in EU-Staaten?

Zunachst ist festzustellen, dass Dublin-Riickiberstellungen nicht nur in EU-Staaten,
sondern auch in weitere Staaten moglich sind, in denen die Dublin-IlI-Verordnung gilt
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(neben den EU-Mitgliedstaaten sind dies auch Island, Norwegen, Liechtenstein und
Schweiz). 2025 wurden 978 Ausreisepflichtige im Rahmen der Dublin-IlI-Verordnung
rickuberstellt.

6.2 Wie viele der abgeschobenen Personen waren zum Zeitpunkt der
Abschiebung geduldet, wie viele hatten keinen legalen Aufenthalts-
status mehr?

Die Riickfiihrung eines Auslanders setzt voraus, dass der Betroffene ausreisepflichtig
ist. Soweit die Frage darauf Bezug nimmt, wie viele Riickgefiihrte ,keinen legalen Auf-
enthaltsstatus® im Zeitpunkt der Riickfihrung hatten, ist festzustellen, dass alle 3649
im Jahr 2025 aus Bayern riickgefiihrten Personen ausreisepflichtig waren und dem-
entsprechend nicht Uber eine Aufenthaltserlaubnis verfiigten.

Ausreisepflichtige erhalten nur dann eine Duldung, wenn die Rickfiuihrung aus recht-
lichen oder tatsachlichen Grinden (temporar) nicht mdglich ist. Im Moment der Rick-
fuhrung kann daher denklogisch kein Duldungsgrund mehr gegeben sein.

6.3 Wie viele der abgeschobenen Personen hatten Familienangehoérige
mit Bleiberecht in Deutschland?

Die abgefragten Informationen werden statistisch nicht erfasst und kdnnen auch unter
Bertcksichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, Art. 16a Abs. 1 und 2
Satz 1 BV ergebenden parlamentarischen Fragerechts nur mit einem unverhaltnis-
mafigen Verwaltungsaufwand erhoben werden.

71  Wie viele Abschiebungen erfolgten im Jahr 2025 aus Krankenhausern,
Justizvollzugsanstalten oder sonstigen behordlichen Einrichtungen
heraus?

Die abgefragten Informationen werden statistisch nicht erfasst und kdnnen auch unter
Bertcksichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, Art. 16a Abs. 1 und 2
Satz 1 BV ergebenden parlamentarischen Fragerechts nur mit einem unverhaltnis-
mafigen Verwaltungsaufwand erhoben werden.

7.2 Wie viele Abschiebungen betrafen alleinstehende Manner, wie viele
Frauen und wie viele Minderjahrige?

Unter den abgeschobenen Personen befanden sich 446 Minderjahrige und 411 (voll-
jahrige) Frauen. Die im Ubrigen angefragt Daten sind statistisch nicht erfasst.

7.3  Wie viele Sammelabschiebungen wurden vom Flughafen Miinchen
aus durchgefiihrt (bitte ggf. nach Kenntnis die Anzahl der Sammel-
abschiebungen unter Beteiligung der Bundespolizei angeben)?

Im Jahr 2025 wurden 23 Sammelabschiebungen vom Flughafen Minchen durchgefiihrt.
Bei 21 MaRnahmen erfolgte die Begleitung durch die Bundespolizei.
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8.1 Wie viele der abgeschobenen Personen reisten freiwilligim Rahmen
sogenannter Riickkehrhilfen aus?

Ruckfuhrungen erfolgen zwangsweise, wohingegen freiwillig ausreist, wer selbststéandig
ggf. in Erflllung seiner Rechtspflicht zur Ausreise die Bundesrepublik verlasst. Dem-
entsprechend ist keine der abgeschobenen Personen freiwillig ausgereist.

8.2 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zur Effizienz und
Erfolgsquote von Riickfiihrungen je nach Herkunftsstaat?

Die wichtigsten Zielstaaten fir Rickfuhrungen ergeben sich aus der Tabelle zu Frage 2.1,
auf die verwiesen wird. Insoweit ist festzustellen, dass die Zahl der Ruckfuhrungen in
Herkunftsstaaten zumeist proportional zur jeweiligen Zahl der Ausreisepflichtigen aus
dem entsprechenden Herkunftsstaat ist.

8.3 Welche konkreten MaBnahmen plant die Staatsregierung im Jahr 2026
zur Steigerung der Zahl tatsachlicher Abschiebungen und zur Redu-
zierung von Abschiebehindernissen?

Zur Beantwortung der Frage wird auf die Antwort des Staatsministeriums des In-
nern, fir Sport und Integration vom 28.10.2024 auf die Schriftliche Anfrage der Ab-
geordneten Katrin Ebner-Steiner, Richard Graupner, Jorg Baumann, Stefan Léw
(AfD) vom 15.09.2024 ,Abschiebungen in Bayern 2023 und 2024“ (Drs. 19/3788 vom
27.11.2024) verwiesen.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal Gberpruft. Die korrekte Zitierweise liegt in
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit kbnnen Internetadressen verkiirzt dargestellt sein.
Die vollstandige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusatzlich ist diese als Fulnote vollstandig dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und
der Ausschusse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsubersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen
zur Verfigung.


http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.1	Wie viele Abschiebungen wurden im Jahr 2025 aus dem Freistaat Bayern vollzogen (bitte aufschlüsseln nach Monaten)?
	1.2	Wie viele Personen wurden im Rahmen dieser Abschiebungen jeweils per Linienflug, Sammelcharter oder Einzelcharter abgeschoben?
	1.3	Wie viele Abschiebungen scheiterten im Jahr 2025 im letzten Moment, etwa durch Widerstand der Betroffenen, medizinische Atteste, Flugverweigerung durch Airline oder sonstige Gründe?
	3.2	Wie viele Personen tauchten im Jahr 2025 vor ihrer geplanten Abschiebung unter?

	2.1	In welche Herkunfts- bzw. Zielstaaten wurden die betreffenden Personen im Jahr 2025 jeweils abgeschoben (bitte tabellarisch mit Anzahl der Fälle)?
	2.2	Wie viele der abgeschobenen Personen hatten die Staatsangehörigkeit eines der folgenden Länder: Afghanistan, Syrien, Irak, Nigeria, Algerien, Marokko, Georgien, Türkei?
	2.3	Wie viele der im Jahr 2025 abgeschobenen Personen waren zuvor straffällig geworden (bitte aufschlüsseln nach Art der Straftaten)?

	3.1	Wie viele Personen wurden im Jahr 2025 aus Abschiebehaft heraus abgeschoben?
	3.3	Wie hoch ist die derzeitige Zahl der vollziehbar ausreisepflichtigen Personen im Freistaat Bayern, die sich dem Zugriff entzogen haben?

	4.1	Wie hoch waren die durchschnittlichen Kosten pro vollzogener Abschiebung im Jahr 2025 (bitte unterteilen nach Linienflug, Einzelcharter und Sammelabschiebung)?
	4.2	Wie hoch waren die Gesamtkosten aller Abschiebungen im Jahr 2025 für den Freistaat Bayern?
	4.3	Wie viele Polizeibeamte waren im Jahr 2025 mit Abschiebungsmaßnahmen befasst (bitte den verbundenen Personalaufwand in Vollzeitäquivalenten angeben)?

	5.1	Welche Zahlungen wurden im Rahmen der Rückkehr- oder Reintegrationsprogramme im Zusammenhang mit Abschiebungen geleistet (bitte nach Zielland aufschlüsseln)?
	5.2	Wie viele der abgeschobenen Personen kehrten bereits zu einem späteren Zeitpunkt erneut nach Deutschland zurück?
	5.3	Wie viele abgeschobene Personen legten gegen ihre Abschiebung Klage oder Eilantrag ein (bitte Anzahl der Verfahren angeben, die aufschiebende Wirkung hatten)?

	6.1	Wie viele der im Jahr 2025 abgeschobenen Personen waren sogenannte Dublin-Fälle, also Rückführungen in EU-Staaten?
	6.2	Wie viele der abgeschobenen Personen waren zum Zeitpunkt der Abschiebung geduldet, wie viele hatten keinen legalen Aufenthaltsstatus mehr?
	6.3	Wie viele der abgeschobenen Personen hatten Familienangehörige mit Bleiberecht in Deutschland?

	7.1	Wie viele Abschiebungen erfolgten im Jahr 2025 aus Krankenhäusern, Justizvollzugsanstalten oder sonstigen behördlichen Einrichtungen heraus?
	7.2	Wie viele Abschiebungen betrafen alleinstehende Männer, wie viele Frauen und wie viele Minderjährige?
	7.3	Wie viele Sammelabschiebungen wurden vom Flughafen München aus durchgeführt (bitte ggf. nach Kenntnis die Anzahl der Sammelabschiebungen unter Beteiligung der Bundespolizei angeben)?

	8.1	Wie viele der abgeschobenen Personen reisten freiwillig im Rahmen sogenannter Rückkehrhilfen aus?
	8.2	Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zur Effizienz und Erfolgsquote von Rückführungen je nach Herkunftsstaat?
	8.3	Welche konkreten Maßnahmen plant die Staatsregierung im Jahr 2026 zur Steigerung der Zahl tatsächlicher Abschiebungen und zur Reduzierung von Abschiebehindernissen?

	Hinweise des Landtagsamts

